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2. Bundesliga Herren

TV 1879 Hilpoltstein : BV Borussia Dortmund 
Sonntag, 30.10.2022, 13:00 Uhr

Levajac bleibt gegen den TV 1879 Hilpoltstein ungeschlagen

Auch dank Dimitrije Levajac, welcher ungeschlagen blieb, konnte der BV Borussia Dortmund das
Auswärtsspiel beim TV 1879 Hilpoltstein in der 2. Bundesliga Herren mit 6:2 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Dimitrije Levajac den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zwischenzeitlich konnten Pereira / Fedotov zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Levajac / Bottroff aber trotzdem klar mit 1:3. Es
war ein langes Spiel, bis Flemming / Hörmann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Klein / Fadeev
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Klein / Fadeev mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Dimitrije Levajac war Alexander Flemming, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Nicht einen Satzgewinn überließ Andy Pereira seinem Gegner Dennis Klein beim
sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 1:3
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Petr Fedotov und Kirill Fadeev, ehe sich der Spieler
des TV 1879 Hilpoltstein mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Hannes Hörmann im Match gegen
Erik Bottroff, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Einen Sieg verpasste daraufhin Alexander Flemming bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dennis Klein und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig in die Partie. Andy Pereira versäumte es mit einem 10:12, 11:2, 7:11, 7:
11 gegen Dimitrije Levajac, einen Punkt für sein Team zu holen. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TV 1879 Hilpoltstein in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
06.11.2022 gegen den 1. FC Köln an. Für den BV Borussia Dortmund steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC GW Bad Hamm am 13.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
9:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein

Doppel: Pereira / Fedotov 0:1, Flemming / Hörmann 0:1 
Einzel: A. Flemming 0:2, A. Pereira 1:1, P. Fedotov 1:0, H. Hörmann 0:1 

 BV Borussia Dortmund
Doppel: Levajac / Bottroff 1:0, Klein / Fadeev 1:0 
Einzel: D. Klein 1:1, D. Levajac 2:0, E. Bottroff 1:0, K. Fadeev 0:1
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